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Sitzung des Schulausschusses am 08.10.2024  
Mitteilung zur Drucksache 8151/2020-2025 
 
 
 
 
 
Das Amt für Verkehr teilt mit: 
 
Bislang haben sich 7 Bezirksvertretungen zu der Informationsvorlage Drucksache 8151/2020-
2025 geäußert. 
 
Die Bezirksvertretung Mitte hat den Beschluss gefasst, dass die Verwaltung auf die im Bezirk 
befindlichen Schulen zugehen soll um den Bedarf an Schulstraßen zu ermitteln. Zudem soll 
die Verwaltung mehrere Schulen im Bezirk Mitte auf Schulstraßen prüfen und den Vorgang 
beschleunigen. Die Auswahl der Pilotschulen und die damit verbundenen Möglichkeiten zur 
Umsetzung von Schulstraßen sollen der Bezirksvertretung Mitte vorgestellt werden. (Anlage 
1) 
 
Die Bezirksvertretung Gadderbaum hat den Beschluss gefasst die Verwaltung zu bitten zu 
prüfen, ob ein Verkehrsversuch „Schulstraße“ im unteren Teil der Deckertstraße, zwischen 
Quellenhofweg und Martinschule, rechtlich und organisatorisch machbar ist. Dabei soll der 
untere Teil der Deckertstraße für den Kfz-Verkehr, insbesondere von Eltern der Schulkinder, 
Während der Bring- und Abholzeiten zeitweise gesperrt werden. (Anlage 2) 
 
Die Bezirksvertretung Brackwede hat die Vorlage zur Kenntnis genommen. (Anlage 3) 
 
Die Bezirksvertretung Jöllenbeck hat die Vorlage zur Kenntnis genommen. (Anlage 4) 
 
Die Bezirksvertretung Heepen hat die Vorlage zur Kenntnis genommen und möchte in einer 
Sitzung des Arbeitskreises Tiefbau/Verkehr/Planung mit der Verwaltung das Thema 
eingehender erörtern. Dazu solle die Verwaltung vorab grob prüfen, welche Schulen im Bezirk 
grundsätzlich für die Einrichtung einer Schulstraße in Betracht kommen. (Anlage 5) 
 
Die Bezirksvertretung Schildesche fragt das Amt für Verkehr ob die Sudbrackschule, die schon 
vor der Vorlage ihr Interesse an einer Schulstraße kundgetan hat, weiterhin als Pilotschule in 
Betracht komme oder sich neu bewerben müsse und was getan werden müsse um als 
Pilotschule ausgewählt zu werden. (Anlage 6) 
 
Die Bezirksvertretung Sennestadt hat und den Beschluss gefasst die Verwaltung zu bitten die 
Astrid-Lindgren-Schule sowie die Brüder-Grimm-Schule auf Umsetzung der Einrichtung von 
Schulstraßen zu prüfen. (Anlage 7) 
 
 
Gez. 
Lewald 


